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Im Spätherbst I986 wurde der Gefertigte davon in Kenntnis gesetzt,
daß die Volkskunde-Abteilung des O.ö. Landesmuseums gemeinsam mit dem
Tiroler Volkskunstmuseum im Rahmen der EUROPALIA 87 eine umfangreiche
Ausstellung in Gent (Belgien) durchzuführen hat.

Die laufenden Arbeiten der Abteilung mußten daher unterbrochen
werden. Eine Dienstreise nach Gent und mehrere Fahrten nach Innsbruck
wurden notwendig. Das Jahr I98T war zunächst durch die Planung, Kata-
logerstellung und schließlich die Aufstellung der Ausstellung "Volks-
kunst - Lebenskunst" in Gent gekennzeichnet. Noch während der Aufstel-
lungsarbeiten im September I987 erreichte den Berichterstatter die
Nachricht, daß unmittelbar nach der Rückkunft nach Linz mit den Pla-
nungsarbeiten für die Landesausstellung 1988 im Schloß Weinberg begon-
nen werden muß.

Die restlichen Wochen des Jahres 1987 waren ausschließlich für die
Planung dieser landeskundlichen Ausstellung mit dem Thema "Das Mühl-
viertel" ausgefüllt, wobei von der Volkskunde-Abteilung primär die
Erstellung des wissenschaftlichen Konzepts, die Leitung der Planungs-
und Einrichtungsarbeiten sowie die Detailplanung für die Themen Sied-
lungsgeschichte, Siedlungs- und Flurformen, Städte und Markte, Verkehr,
Landwirtschaft, Steinverarbeitung, Hausgewerbe, Weberei und Färberei
erstellt wurden. Diese Arbeiten erstreckten sich noch weit in das Jahr
1988 und konnten faktisch erst nach dem Ende der Landesausstellung im
Spätherbst abgeschlossen werden.

Die eigentliche Abteilungsarbeit war somit durch eineinhalb Jahre
hindurch blockiert, nur Frau AR. Priller konnte die Revisionsarbeiten,
vor allem die Nachinventarisierung der Metallobjekte fortsetzen und
abschließen.

N e u z u g ä n g e

Die wohl wichtigste Erwerbung der Jahre 1986-1988 betrifft die
Übernahme des Fotoplatten-Bestandes Obermayr aus Freistadt im Jahre
1986, wodurch die Zahl der Originalnegative mit überwiegend landes-
kundlichem Inhalt auf ca. 10.000 angewachsen ist. Aus diesem Grunde
wurde auch ein eigenes, der Volkskunde-Abteilung angegliedertes, lan-
deskundliches Archiv eingerichtet, dessen Gliederung bereits die Grund-
lagen einer Verwaltung auf EDV-Basis aufweist.

Weiters wurden Fotonegative und Diapositive aus dem Nachlaß
Kislinger übernommen. Für die "Europalia-Aussteilung" wurden zwei Ge-
höftmodelle (Vierkanthof "Bachmaier" in St. Florian-Samesleiten und
Haufenhof "Reindlbauer" in Gaflenz) von R. Schober angefertigt. Diese
Modelle und die für die Landesausstellung auf Schloß Weinberg herge-
stellten Siedlungs-, Flur- und Gehöftmodelle wurden bereits in Hin-
blick auf die Einrichtung eines siedlungskundlichen Museums im



"Sumerauerhof" (St. Florian) in Maßstab und Ausstellung den bereits vor-
handenen Modellen angeglichen.

V o r t r ä g e u n d P u b l i k a t i o n e n

Zu den erwähnten Ausstellungen wurden zahlreiche Vorträge und Füh-
rungen gehalten, die einschlägigen Publikationen sind in der österrei-
chischen volkskundlichen Bibliographie angeführt. Die im Rahmen der
Vorlesung "Einführung in die Siedlungs- und Hausforschung" im Jahre
1986 geplante Arbeitsexkursion führte .in den Raum Aschach-Eferding-
Feldkirchen, wo mit den Studenten des Faches Volkskunde verschiedene
Bauaufnahmen durchgeführt wurden.

Auch 198T/88 wurden trotz der vordringlichen Arbeiten an den Aus-
stellungen planmäßig die Vorlesungen abgehalten, die Arbeitsexkursion
führte in das Niederösterreichische Weinviertel.

Dr. Gunter Dimt

Münz- und Medaillensammlung

I n n e r e r D i e n s t

I n v e n t a r i s i e r u n g u n d M e t a l l b e a r b e i -
t u n g : Die Inventarisierung der oberösterreichischen Ortsmedaillen
und allgemeinen Medaillen wurde bei den Neuzugängen des Jahres I988
bis NO 1997 bzw. N 3258 weitergeführt. Der Sammlungsbestand oberöster-
reichischer Wandertagsmedaillen wurde ebenfalls erweitert und bis NW
578 weitergeführt. Die in der numismatischen Handbibliothek im Samm-
lungsraum einlaufenden Bücher und Zeitschriften wurden in den Schlag-
wortkatalog eingetragen, die für die oberösterreichische Numsimatik
wichtigen Aufsätze in Zeitschriften verkartet.

N e u z u g ä n g e

Im Jahr I988 waren 117 Neuzugänge an Münzen und Medaillen zu ver-
zeichnen.

A u s s t e l l u n g e n

Vorbereitungs- bzw. Aufstellungsarbeiten für die O.ö. Landesaus-
stellung 1988 "Das Mühlviertel - Natur, Kultur, Leben" auf Schloß
Weinberg nahmen die ersten fünf Monate des Jahres voll in Anspruch.

Im Herbst erfolgte zum Staatsfeiertag am 26. Oktober eine Neuge-
staltung des Münzkabinettes mit den Schwerpunkten Linz und Oberöster-
reich in der Numismatik.

V e r ö f f e n t l i c h u n g e n

DIMT, H.: Mittelalterliche Münzfunde als Zeugen der Geschichte. Kat.
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